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Poſener Intelligenz » Blatt. 


Donnerſtag, den 5. Januar 1832. 


Angekommene Fremde vom 2. Januar 1832. 
Hr. Landgerichts⸗Aſſeſſor Huͤpke aus Meſeritz, Hr. Student Gadebuſch aus 


Roften, Hr. Gutsbeſ. Szoldrzynski aus Gratz, Frau Gutsbeſ. v. Moſzezynska aus 
Zlotnik, l. in No. 99 Wilde; Hr. Gutsbeſ. Lubinski aus Pudliſzki, Hr. Gutsbeſ. 


Skoraszewski aus Schocken, Hr. Gutsbeſ. Zoltowski aus Ujazd, Hr. Regiſtrator 


Miller aus Bromberg, Hr. Commiſſ. Wieſe aus Zirke, I. in No. 243 Breslauer 


ſtraße; Hr. Probſt Smierzchalski aus Modliſzewko, Hr. Gutsbeſ. v. Dzierzanowski 


aus Benglewo, Hr. Gutsbeſ. v. Gorzenski aus Smielowo, Hr. Gutsbeſ. Lutter 
aus Lopuchowo, l. in No. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſ. Kierski aus Niemie⸗ 


tzewo, Frau Gutsbeſ. Moraczewska aus Zielatkowo, Hr. Pächter Dabrowski aus 
Suleiewo, l. in No. 395 Gerberſtraße; Hr. Probſt Skrzydlewski aus Oſtrorok, 
Hr. Spectal⸗Commiſſ. Wendt aus Wägrowier, Frau Bajerska aus Karczewo, Hr. 
Czaplickt und Hr. Gozdzecki, Bürger aus Schroda, l. in No. 39 1 Gerberſtraße; 
Hr. Pächter Mikary aus Czacz, Hr. Pächter Kofzudi aus Makowica, Hr. Erbherr 
Lukomski aus Paruſzewo, Hr. Erbherr Wollowicz aus Babin, l. in No. 168 Waſ⸗ 
ſerſtraße; Hr. Erbherr Daleſzynski aus Pomarzane, l. in No. 187 Waſſerſtraße; 
Hr. Kaufm. Jelinkiewicz aus Gneſen, L in No. 23 alliſchei; Hr. Gutsbeſ. Haß⸗ 
fort aus Dolzig, Hr. Gutsbef. Oſtrowski aus Wilkowo, J. in No. 26 Walliſchei; 
Hr. Gutsbeſ. v. Stachowski aus Babowo, Hr. Stadt Secretair Tietz aus Birn⸗ 
baum, l. in Ro. 94 St. Adalbert; Hr. Doctor Konſtädt aus Liſſa, l. in No. 124 


t. Adalbert; Hr. Kaufmann Silberſtein aus Pinne, k. in No. 20 St. Adalbert; 


v. Urbanowski aus Samter, Hr. v. Ehmielicki aus Sakowy, l. in No. 251 
lauerſtraßt. CH Go së 
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Bekanntmachung. Es wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß der Kaufmann 
Simon Cohn hieſelbſt mit feiner Braut 
Julie Cohn, durch den gerichtlichen Ver⸗ 
trag vom 10. November 1831, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 


vor Einſchreitung ihrer Ehe ausgeſchloſ⸗ 


ſen haben. o 
Poſen den 25. November T83T. 

Königl. Preuß. Landgericht. 
Avertiſſement. 
im Inowroclawſchen Kreiſe belegenen, 
dem Paul Vincent v. Gozimirski gehdͤri⸗ 
gen, auf 34,059 Rthl. 19 ſgr. 10 ſgr. 
abgeſchaͤtzten Guts Oſtrowo, ſteht im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation ein 
nochmaliger peremtoriſcher Bietungs⸗Ter⸗ 
min auf den 25 ſten Februar 1833 


vor dem Herrn Land⸗Gerichts⸗Rath Ulrich 


Magens um o Uhr an hieſiger Gerichts⸗ 

ſtelle an. CN 
Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 

eingeſehen werden. a 
Bromberg den 8. Juli 1831. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


— — 


Bekanntmachung Die Joseph 


und Roſalia geborne v. Broniſz v. Lu⸗ 
tomskiſchen Eheleute zu Staw, haben in 
einer dieſerhalb am 19. d. M. gerichtlich 
aufgenommenen Verhandlung, die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, wel⸗ 
ches hiermit zur dffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. - 
Gneſen den 23. December 1831. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Zum Verkauf des 


k 
ech 


Obwieszczenie. Wiadomo niniey · 
szem sig czyni, i2 kupiec tuteyszy 
Simon Cohn z oblubienieg swoiz Ju- 
lig Cohn, przez czynno$& dnia 10. Li. 
stopada r. b. przed wnisciem w mal, 
Z2enstwosgdowuie zawariq, wspolnost 
maigtku 8: dorobku pomiadzy sobg 
wylaczyli. 45 

Poznan d. 25. Listopada 183 17. 

Krölewsko Pruski Sad Ziemianiski, 


Obwieszezenie. Do Przedady-döbr 
Ostrowa wPowiecie Inowroctawskim 
poloZonych, do Pawia Wincentego 
Gozimirskiego naleZacych, na 34,059 
tal. 19 sgr. To fen. ocenionych, wy- 
znaczony jest w drodze konieczney 
subhastacyi termin powtörny licyta- 
cyiny peremtoryczny na dzien 25, 
Lu tego 1832. r. zrana o godzinie 
9. pred W. Ulrich Sedzig Ziem, w na 
szym lokalu sluzbowym, Deg 

Taxa moie bydz przeyrzana ka. 


dego czasu w naszéy Registraturze, 


Bydgoszez dnia 8, Lipca 1831. 
Kröl. Pruski 83d Ziemianski, 


Obwieszezenie, Ze UUr. Jözef i 
Rozalia z Broniszöw Lutomscy mat, 
zonkowie w Stawie, wedie spisane= 
go sadownie protokulu 2 dnia 1g. b. 
m, migdzy soba wspölnog& maigtku 
wylgczyli, podaie sig ninieyszem do 
Publiczney wiadomosci. 


— DGpiesne d. 33, Grudnia 1831. 
Kréi Pruski Sad Ziemiaäski, 


— an — 


SEcdifftalcitation. Auf der, den Gottlieb Rudelſchen Erben in Gemei = 
gehdrigen Freigärtnerſtelle No. 17 zu Herruprotſch, N in Rubr. er 
zufolge Schuldverſchreibung vom 12. Juli 1796 und ex Cessione des Chriſtian Gott, 
lieb Hanſel vom 18. Oktober 1797, für den Partkraͤmer⸗Aelteſten Johann Gottlieb 
Wald, ex Decreto vom 21. Oktober 1797 44 pCt. Verzinſung, 176 Out. 
Capitol. Nach der Angabe der gegenwartigen Ze ier. des verpfandeten Grund⸗ 
Frites Fol das Capital längft zurückgezahlt ſeyn und das darüber ſprechende Hypo⸗ 
theken⸗Inſtrument mit der auf demſelben befindlichen außergerichtlichen Quittung 
des Johann Gottlieb Waldt, de dato Breslau den 6. Juli 1799, haben dieſelben 
zu ben Acten überreicht, ohne die gerichtliche Recognition dieſer Privat- Quittung 
von den Erben des inzwiſchen verſtorbenen Je. Waldt bei der Unbekanntſchaft deren 
Aufenthaltsorts, beſchaffen zu konnen. Auf Antrag der Rudelſchen Erben werden 
daher alle diejenigen die aus irgend einem Grunde Auſpruͤche an beſagtes Capi⸗ 
tal und Inſtrument als Erben oder Ceſſionarien des Partkraͤmer⸗Aelteſten Johann 
Gottlieb Waldt oder ſonſtigem Rechtsgrunde zu haben vermeinen „ aufgefordert, 
innerhalb dreier Monate, laͤngſtens aber in dem auf den 3. März 1832 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Hahn angeſetzten Termine ihr Eigenthums⸗ 
recht anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls fie damit praͤcludirt und mit 
Caſſation des Inſtruments und Löſchung der Poſt im Hppothekenbuche, dem Antra⸗ 


‚gemäß, verfahren werden wird. Uebri 
ſarien Hahn und Krull zur Cp noͤthigen 
er 


Breslau den 28. October 1831. 


Publikandum. Der Johaun Gott: 
lob Priewer und die Dorothea verwitt⸗ 
wete Nitſchke, geborne Schmulke, aus 
Pinne, haben vor Einfchreitung ihrer 
Ehe, mittelſt Vertrags vom 5. Septem⸗ 

ber c., die Gemeiuſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, was hiers 
wir Rcuntnip des Publikums gebracht 


us werden die Herren Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
evollmächtigung vorgeſchlagen. 
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Königlich Preußiſches Landgericht. 


Obwiesxezenie. Jan Gottlob Beie, 
wer i Dorota z Szmulköw owdowiala 
‚Nätschke,,praez kontrakt praadslubny 
2 dnia 5, Wraesnia r. b. wspulnioge 
maigtku i dorobku ‚wylaczyli,.o cem 
sig publicznie dono, ` a 


Szamotuty d. 14. Wrzefnia EA 


Samter am 14. September 1 Seege 


Ahnigh preuß. Friedensgericht. 


d 


Kréieeaka Bra? 84d Pokoju.. 


—— 


protſch⸗Hauland unter Ro. 79 belegene 
Ludtkeſche Grundſtuck, welches aus 17 
Morgen Land mit den noͤthigen Gebaͤu⸗ 
den beſteht, und auf 638 Rthl. 25 ſgr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll im 


Wege der nothwendigen Subhaſtation 


meiſtbietend verkauft werden. 


Wir haben dazu, im Auftrage des 


Kbnigl. Landgerichts zu Poſen, den per: 
emtoriſchen Termin auf den 28. Ja⸗ 


wuar k. J. früh o Uhr an unſerer Ge⸗ 


tichtsſtätte hier angeſetzt und laden dazu 
Kaufluſtige mit dem Bemerken dor, daß 
jeder Licitant, vor Zulaſſung zum Mit⸗ 
bieten, eine Caution von 100 Rthl. baar 


oder in Staatspapieren deponiren muß. 


Regiſtratur eingeſehen werden. 
Buk den 30. October 1831. 


I 


Kdnigl.Pr 


| ` Berberftraße No. Jos. ſtehen neue 
Slügel von vorzüglichem Tone und Mis 


gem Preife hum Wertauf. 


up. Friedensgericht. 


dui Sie howe skreg 
we? sprzedanla. 


28 — 


Bekannefpachung. Des in pa- 


Obwieszezenie. Grunt w Papro- 


ckich holedrach pod No, 79. polo2o- 
ny Luedkiemu nalezny, 2 1 7 morg ro- 
li z potrzebnemi budynkami sie skla- 
daigcy i na 638 Tal. 25 sgr, sgdownie 
otaxowany, ma w drodze koniecznéy 
subhastacyi naywigcey daigcemu bat 
sprzedany. ; 

My do tego polecenia Sadu Zie- 


mianskiego Poznariskiego, peremto- 


ryczuy termin na dzien 28. Sty-, 
cznia 1832. rano o 9. godzinie w 


naszey szdowni tu wyznaczyli, i 


wzywamy ochote kupna maigcych z 


Ki wzmiang, Ze kazdy licytant pred 
przypuszezeniem do licytäcyi, kau- 


cyg 100 Tal. gotowizng alba wobli- 


Piz ae gach, depönowat must, ` 

Die Toxe und die Lieitattons⸗Bebin⸗ 

gungen konnen zu jeder Zeit in unſerer ka 
bye przeyrzane. 


Taxa i licytacyine 'witunki meg 
kazdego czasu wregisitaturze näszey 


Buk dnia 30. Listopada 1831. 


Krol. Pruski Sad Pokojn. 


"Na Garbarach pod Ne. 408. ang. 
r wybornege 
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